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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Handelsname: 

Meinl Glättmittelkonzentrat 
 
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Glättmittelkonzentrat zum Abglätten von Silikon-, Polyurethan- und MS-Hybrid-Dichtstoffen. 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird 
Verwendung des Stoffs/des Gemisches: Konzentrat zur Herstellung von Glättmittel für Fugendichtstoffe (Bauhandwerk) 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 
 
 
 
 
 
 
GHS05 – Ätzwirkung 
Eye Dam. 1 H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 
Gefahrenpiktogramme 
 
 
 
 
 
 
 
GHS05 
 
Signalwort: Gefahr 
Gefahrbestimmende Komponente zur Etikettierung: 
Alkohole, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, Natriumsalze 
 
Gefahrenhinweise 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
 
Sicherheitshinweise 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 
P280 Augenschutz / Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/ internationalen Vorschriften. 
 
2.3 Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
 
ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische 
Beschreibung: Gemisch: bestehend aus nachfolgend angeführten Stoffen. Wasser 
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Gefährliche Inhaltsstoffe: anionische Tenside   Eye Dam. 1, H318  <12,5% 
Skin Irrit. 2, H315 
Aquatic Chronic 3, H412 
 

Zusätzliche Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 
 
ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.  
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 
Nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren. 
Nach Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: Magen-Darm-Beschwerden 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
ABSCHNITT 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. 
Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Kohlenmonoxid (CO) 
Stickoxide (NOx) 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
Weitere Angaben: Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. 
 
ABSCHNITT 6: MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschüttetes Produkt. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Persönliche Schutzkleidung tragen. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen. 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Es werden keine gefährlichen Stoffe freigesetzt. 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 
 
ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerung: 
Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen. 
Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  
Vor Frost schützen. Behälter dicht geschlossen halten. 
Unter Verschluß und für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Lagerklasse: 10 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
 
7.3 Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 
8.1 Zu überwachende Parameter 
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: Das Produkt enthält keine relevanten Mengen 
von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten. 
 
DNEL-Werte 
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, Natriumsalze 
Oral   DNEL (Langzeit-wiederholt)  15 mg/kg bw/day (Verbraucher) 
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Dermal   DNEL ( Langzeit-wiederholt)   2.750 mg/kg bw/day (Arbeiter) 
1.650 mg/kg bw/day (Verbraucher) 

Inhalativ  DNEL (Langzeit-wiederholt)  175 mg/m3 Air (Arbeiter) 
52 mg/m3 Air (Verbraucher) 

 
PNEC-Werte 
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, Natriumsalze 
PNEC (wässrig) 10.000 mg/l (Kläranlage) 

0,024 mg/l (Meerwasser) 
0,24 mg/l (Süßwasser) 
0,071 mg/l (Wasser sporadische Freisetzung) 

PNEC (fest) 7,5 mg/kg Trockengew (Boden) 
0,0917 mg/kg Trockengew (Meeressediment) 
0,9168 mg/kg Trockengew (Süßwassersediment) 
 

Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:  
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. Gründliche 
Hautreinigung sofort nach der Handhabung des Produktes. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Berührung mit 
den Augen und der Haut vermeiden. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 
waschen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung Atemschutz. 
Handschutz: Vorbeugender Hautschutz durch Verwendung von Hautschutzmittel wird empfohlen. Nach der Verwendung von 
Handschuhen Hautreinigung- und Hautpflegemittel einsetzen. Die einzusetzenden Schutzhandschuhe müssen den 
Spezifikationen der EGRichtlinie 89/686/EWG und der sich daraus ergebenden Norm EN374 genügen, wie beispielsweise der 
nachfolgend aufgeführte Handschuhtyp. Die genannten Durchbruchzeiten wurden mit Materialproben der empfohlenen 
Handschuhtypen in Labormessungen der Firma KCL nach EN374 ermittelt. Diese Empfehlung gilt nur für das im 
Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt, das geliefert wird und für den angegebenen Verwendungszweck. Bei der Lösung in 
oder bei der Vermischung mit anderen Substanzen und bei von der EN374 abweichenden Bedingungen, muss der Lieferant 
von CE-genehmigten Handschuhen kontaktiert werden (z.B. KCL GmbH, D-36124 Eichenzell, Internet: www.kcl.de). 
Schutzhandschuhe: Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die 
Zubereitung sein. Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / 
das Chemikaliengemisch abgegeben werden. Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, 
Permeationsraten und der Degradation. 
Handschuhmaterial: Nitrilkautschuk 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen 
abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist 
die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials: Wert für die Permeation: Level ca. 6, 480 min Die genaue Durchbruchzeit ist 
beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Für den Dauerkontakt sind Handschuhe ausfolgenden Materialien geeignet: Nitrilkautschuk 
Camatril (KCL, Art_No. 730, 731, 732, 733) 
Als Spritzschutz sind Handschuhe ausfolgenden Materialen geeignet: Nitrilkautschuk 
Camatril (KCL, Art_No. 730, 731, 732, 733) 
Nicht geeignet sind Handschuhe ausfolgenden Materialen: Handschuhe aus Leder, Handschuhe aus dickem Stoff 
Augenschutz: Schutzbrille, Gesichtsschutz 
Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung 
 
ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Allgemeine Angaben 
Aussehen: 
Form:      Flüssig 
Farbe:      Farblos 
Geruch:      Geruchlos 
pH-Wert bei 20°C:     7 
Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:    Nicht bestimmt. 
Siedebeginn und Siedebereich:   100 °C 
Flammpunkt:     >100 °C 
Selbstentzündungstemperatur:   Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 
Explosive Eigenschaften:    Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
Dampfdruck:     Nicht bestimmt. 
Dichte bei 20 °C:     0,85 g/cm3 
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit Wasser:  Leicht löslich. 
Viskosität: 
Dynamisch bei 20 °C:    2.000 mPas 
Kinematisch:     Nicht bestimmt. 
Lösemittelgehalt: 
Wasser:      >90,0 % 
9.2 Sonstige Angaben:   Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
10.1 Reaktivität 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  
10.2 Chemische Stabilität 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.  
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  
10.5 Unverträgliche Materialien 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 
ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, Natriumsalze 
Oral  LD50  >2.000-5.000 mg/kg (rat) 
Dermal  LD50  >2.000 mg/kg (rat) 
 
Primäre Reizwirkung: 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Schwere Augenschädigung/- reizung:  
Verursacht schwere Augenschäden. 
Sensibilisierung der Atemwege/ Haut:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung) 
Keimzell-Mutagenität:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Karzinogenität:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reproduktionstoxizität:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Aspirationsgefahr:  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
12.1 Toxizität 
Aquatische Toxizität: 
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, Natriumsalze 
EC50/48h  >1-10 mg/l (daphnia magna) 
NOEC/21d  0,27 mg/l (daphnia magna) 
NOELR/28d  0,14 mg/l (Oncorhynchus mykiss) 
EC50/72h  >10 mg/l (Scenedesmus subspicatus) 
LC50/96h  >1-10 mg/l (Brachydanio rerio) 
 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit: leicht biologisch abbaubar 
12.3 Bioakkumulationspotenzial: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
12.4 Mobilität im Boden: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise: Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer 
oder in die Kanalisation gelangen lassen. Wassergefährdungsklasse 1 (AwSV): schwach wassergefährdend 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
12.6 Andere schädliche Wirkungen: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
Empfehlung: Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden. 
 
Europäischer Abfallkatalog 
16 00 00 ABFÄLLE, DIE NICHT ANDERSWO IM VERZEICHNIS AUFGEFÜHRT SIND 
16 01 00 Altfahrzeuge verschiedener Verkehrsträger (einschließlich mobiler Maschinen) und Abfälle aus der Demontage von 

Altfahrzeugen sowie der Fahrzeugwartung (außer 13, 14, 16 06 und 16 08) 
16 01 99  Abfälle a. n. g. 
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Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung:  
Die Verpackung kann nach Reinigung wiederverwendet oder stofflich verwertet werden. 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 
ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT 
14.1 UN-Nummer 
ADR, ADN, IMDG, IATA     entfällt 
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
ADR, ADN, IMDG, IATA     entfällt 
14.3 Transportgefahrenklassen 
ADR, ADN, IMDG, IATA 
Klasse       entfällt 
14.4 Verpackungsgruppe 
ADR, IMDG, IATA      entfällt 
14.5 Umweltgefahren: 
Marine pollutant:      Nein 
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender      Nicht anwendbar. 
14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des 
MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code: Nicht anwendbar. 
Transport/weitere Angaben:     Kein Gefahrengut nach obigen Verordnungen. 
UN "Model Regulation":     entfällt 
 
ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch 
Richtlinie 2012/18/EU 
Namentlich aufgeführte gefährliche 
Stoffe - ANHANG I    Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
VERORDNUNG (EG) Nr. 
1907/2006 ANHANG XVII    Beschränkungsbedingungen: 3 
Nationale Vorschriften: 
Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung:  Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten. 
Wassergefährdungsklasse:   WGK 1 (AwSV): schwach wassergefährdend. 
BG-Merkblatt:     BGI 595: Merkblatt: M 004 "Reizende Stoffe/ätzende Stoffe" 

TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte 
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern. 
"Umgang mit Gefahrstoffen" (BGV B1) 

VOC EU      <85,0 g/l 
VOC Schweiz     <10,00 % 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:   Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 
ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von 
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
 
Relevante Sätze: H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Empfohlene Einschränkung der Anwendung: siehe hierzu "Technisches Merkblatt" 
Datenblatt ausstellender Bereich: Labor 
Abkürzungen und Akronyme:  
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de 
fer (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA) 
ICAO: International Civil Aviation Organisation 
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organisation" (ICAO) 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European 
Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH) 
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH) 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2 
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1 



 Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at 
 

 
Ausstellungsdatum: 08.06.2017  Gedruckt am: 08.06.2017 SDB Glättmittel 05151 Seite 6 von 4 
Ersatz für Datenblatt vom: 12.09.2005  
(011-054-03-17) 

Aquatic Chronic 3: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 3 
 
* Daten gegenüber der Vorversion geändert: Anpassung gemäß REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
Datenblatt erstellt am: 02.12.2019 
Ersetzt Version vom: Erstversion 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Handelsname: 

Meinl Glättmittelkonzentrat 
 
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Glättmittelkonzentrat zum Abglätten von Silikon-, Polyurethan- und MS-Hybrid-Dichtstoffen. 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoff s oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird 
Verwendung des Stoffs/des Gemisches: Konzentrat zur Herstellung von Glättmittel für Fugendichtstoffe (Bauhandwerk) 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherhei tsdatenblatt bereitstellt  
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008): Skin Irrit. 2; H315 - Verursacht Hautreizungen. 
2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Gefahrenpiktogramme 
 
 
 
 
 
 
 
GHS07 - Ausrufezeichen 
 
Signalwort: Achtung 
Gefahrbestimmende Komponente zur Etikettierung: - 
Gefahrenhinweise 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
Sicherheitshinweise 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P264 Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 
P305+P351+ P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.  
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P362 Kontaminierte Kleidung ausziehen. 
Ergänzende Gefahrenmerkmale (EU) 
- 
2.3 Sonstige Gefahren 
Keine bekannt. 
 
ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEIL EN 
3.2 Gemische 
Chemische Charakterisierung: Wässrige Lösung grenzflächenaktiver Stoffe mit Additiven 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
Chemische Bezeichnung   CAS-Nr.    Einstufung   Konzentration 
    EG-Nr.    (Verordnung (EG)   (%) 
    Registrierungsnummer  1272/2008) 
 
Sulfonsäuren, C14-17-sec-Alkan-,  97489-15-1   Eye Dam. 1; H318   15 - 30 
Natriumsalze    307-055-2   Acute Tox. 4; H302 
       Skin Irrit. 2; H315 
       Aquatic Chronic 3; H412 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze siehe Abschnitt 16. 
 
ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Schutz der Ersthelfer: Für Erstversorger sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
Nach Einatmen: entfällt 
Nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. 
Bei Hautreizung oder Ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Nach Augenkontakt: Sofort vorsichtig und gründlich mit Augendusche oder mit Wasser spülen. 
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Bei Auftreten einer andauernden Reizung, ärztliche Betreuung aufsuchen. 
Nach Verschlucken: Bei Verschlucken, KEIN Erbrechen hervorrufen. 
Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Viel Wasser nachtrinken. 
Bei Auftreten von Symptomen, ärztliche Betreuung aufsuchen. 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symp tome und Wirkungen 
Verursacht Augenreizung. Ätz-/Reizwirkung auf die Haut. 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezial behandlung 
Symptomatische Behandlung. 
 
ABSCHNITT 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: Produkt ist nicht brennbar. Löschmaßnahmen auf die Situation und Umgebung abstimmen. 
Ungeeignete Löschmittel: entfällt 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gef ahren 
Besondere Gefahren bei der Brandbekämpfung: Keine 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung: Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Spezifische Löschmethoden: Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
 
ABSCHNITT 6: MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISE TZUNG 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausr üstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Empfehlungen zur sicheren Handhabung und zur persönlichen 
Schutzausrüstung befolgen. Es besteht eine besondere Rutschgefahr durch auslaufendes bzw. 
verschüttetes Produkt. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
Umweltschutzmaßnahmen: Eintrag in die Kanalisation, Gewässer und Boden vermeiden.  
Aufgenommenes 
Material und Waschwasser zurückhalten und entsorgen. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reini gung 
Reinigungsverfahren: Mit saugendem Material Aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.  
Reinigung kontaminierter Oberflächen mit viel Wasser. 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 
 
ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Hinweise zum sicheren Umgang: Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Maßnahmen zu Vermeidung von Abfällen/unkontrolliertem Eintrag in die Umwelt sollten getroffen werden. 
Hygienemaßnahmen: Sicherstellen, dass sich Augenspülanlagen und Sicherheitsduschen nahe beim Arbeitsplatz befinden.  
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen. 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücks ichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: In korrekt beschrifteten Behältern aufbewahren. Vor Hitze und Frost schützen. 
7.3 Spezifische Endanwendungen 
Bestimmte Verwendung(en): Diese Vorsichtsmaßnahmen gelten für Handhabung bei Raumtemperatur 
bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 
ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSIT ION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 
8.1 Zu überwachende Parameter Arbeitsplatzgrenzwert e 
Grenzwert: nicht relevant 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung 
Augenschutz: Bei Spritzgefahr Schutzbrille tragen 
Handschutz: Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Haut- und Körperschutz: Nach Kontakt Hautflächen gründlich waschen. 
Atemschutz: Nicht erforderlich 
 
ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAF TEN 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und  chemischen Eigenschaften 
Aussehen:    Flüssigkeit, leicht viskos 
Farbe:     klar 
Geruch:     seifenartig 
pH-Wert:     ca. 7 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:   ca. -5 °C 
Siedebeginn und Siedebereich:  ca. 100 °C (von Wasser) 
Flammpunkt: nicht anwendbar 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig):  nicht als entflammbar klassifiziert 
Obere Explosionsgrenze:   nicht anwendbar 
Untere Explosionsgrenze:   nicht anwendbar 
Relative Dichte:    1,03 g/cm³ 
Löslichkeit(en) in Wasser:  mit Wasser beliebig mischbar 
Verteilungskoeffizient  
n-Octanol/Wasser:    keine Daten verfügbar 
Explosive Eigenschaften:   nicht explosiv 
Oxidierende Eigenschaften:   nicht als oxidierend eingestuft 
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ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
10.1 Reaktivität 
Nicht als reaktionsgefährlich eingestuft. 
10.2 Chemische Stabilität 
Stabil unter normalen Bedingungen. 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Es liegen keine Informationen vor. 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Vor Hitze und Frost schützen. 
10.5 Unverträgliche Materialien 
Es liegen keine Informationen vor. 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen:  
Hautkontakt 
Verschlucken 
Augenkontakt 
Akute Toxizität 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
Inhaltsstoffe 
Alkohole, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, Natriumsalz e: 
Akute orale Toxizität:  LD50 (Ratte): > 2000 mg/kg 
Akute dermale Toxizität:  LD50 (Maus): > 2000 mg/kg 
Ätz-/Reizung auf die Haut 
Verursacht Hautreizungen 
Augenschädigung/-reizung 
Verursacht schwere Augenreizung 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
Nicht sensibilisierend. 
Keimzell-Mutagenität 
Keine Hinweise auf Keimzellenmutagenität am Menschen vorhanden. 
Karzinogenität 
Keine Hinweise auf Karzinogenität am Menschen. 
 
ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
12.1 Toxizität 
Toxizität gegenüber Daphnien und  EC50 (Daphnia magna (Großer Wasserfloh)): 9,81 mg/l/ 2d 
anderen wirbellosen Wassertieren:  LC50 (Brachydanio rerio (Zebrabärbling)): 5 mg/l 4d 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Es liegen keine Informationen vor. 
12.3 Bioakkumulationspotenzial 
Es liegen keine Informationen vor. 
12.4 Mobilität im Boden 
Es liegen keine Informationen vor. 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Nicht relevant 
12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
Produkt: Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Bestimmungen beseitigen. 
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
Entsorgung des Produktes / der Verpackung 
Sachgerechte Entsorgung / Produkt: Bei Sammelstelle für Sonderabfälle abgeben. 
Sachgerechte Entsorgung / Verpackungen: Restentleerte Verpackungen einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage 
zuführen zwecks Wiedergewinnung oder Entsorgung. 
 
ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT 
14.1 UN-Nummer 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
14.3 Transportgefahrenklassen 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
14.4 Verpackungsgruppe 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
14.5 Umweltgefahren 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  
Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und U mweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch 
Wassergefährdungsklasse WGK 0 nicht wassergefährdend (Einstufung laut VwVwS, Anhang 1) 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Eine Stoffsicherheitsbewertung wurde nicht durchgeführt. 
 
ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN 
Weitere Information 
Quellen der wichtigsten Daten, die zur Erstellung des Datenblatts verwendet wurden:  
Interne technische Daten, Rohstoffdaten von den SDB, Suchergebnisse des OECD eChem Portals und der Europäischen 
Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/ 
 
Volltext der H-Sätze 
H302: Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
H315: Verursacht Hautreizungen. 
H318: Verursacht schwere Augenschäden. 
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 
Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen beschreiben, 
sie dienen nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Haftung ausgeschlossen. 
 


